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[VL 04B] Europa erwacht 

I. Kirche und 

Volksfrömmigkeit 

II. Räumliche Expansion 

1. Ende der Wikingerzüge 

2. Reconquista: Toledo 1085 

3. Ausdehnung der Christenheit 

III. Geistige Expansion 

1. Vom Kloster in die Kathedrale: 

Bildung wird urban 

2. Die Scholastik: Glaube und 

Vernunft 

3. Nochmal Toledo: Rückkehr der 

Antike 

 

 

Stichworte zum Nachschlagen 

Reconquista: Epoche 711-1492, christliche 

Rückeroberung der Iberischen Halbinsel, 

ideologisch aufgeladener Begriff. 

Scholastik: Epochenbegriff der Philosophie-

geschichte, zugleich Methode, vernunft-

basiert. 

Wikinger: Normannen, Waräger. Skandi-

navische Seefahrer, oft Plünderungs- und 

Eroberungszüge. Niederlassungen in Eng-

land (Danelag), Frankreich (Normandie). 

Santiago de Compostela: angebliches 

Apostelgrab (Jakobus) in Galizien, seit dem 

10. Jh. beliebtes Wallfahrtsziel, Jakobswege 

seit dem Hochmittelalter etabliert 

(Pilgerführer) 

Daten und Erklärungen 

Ca.1000-1200 Frühscholastik 

Ca. 1200-1350 Hochscholastik 

Ca. 1350-1450 Spätscholastik 

 

Alfons VI.: König von León seit 1165, seit 

1172 auch von Kastilien, †1109 

1085: Eroberung Toledo 

 


